
Aus Städtefreundschaft wird Städtepartnerschaft

Einladung

zum Festakt

anlässlich der feierlichen Besiegelung
und Unterzeichnung der Städtepartnerschaft

zwischen Vinkovci und Kenzingen

am Sonntag, 8. Juli 2007 um 11.30 Uhr

im Bürgersaal des Rathauses.
Die Bürgerschaft ist herzlich eingeladen.

Matthias Guderjan, Bürgermeister

Wohlan,
seid Gast in unserer schönen Stadt

Die Stadt Kenzingen,
die Kenzinger Vereine und Gastwirte

laden herzlich ein zum
Historischen Altstadtfest anno 2007.

Eröffnung am Freitag, 06. Juli um
18.00 Uhr auf dem Zähringer Kreuz.

Wir wünschen einen angenehmen,
erlebnisreichen Aufenthalt

und freuen uns auf Ihren Besuch.
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Notrufe
Notruf 1 10
Krankenwagen 1 92 22
Feuer 1 12
Polizeiposten Kenzingen 92 91-0
Polizeidirektion
Emmendingen 07641/58 20
Städtischer Notdienst 0176/21 87 98 84
Technisches Hilfswerk 07641/21 81
Giftnotrufzentrale 0761/1 92 40
Rechtsanwalt-Notdienst 0172/7 45 19 40
Störungsdienst Strom 0800/3 62 94 77
Störungsdienst Gas 07641/46 06-0

Ärztlicher Notfalldienst

an Wochenenden und Feiertagen
von Sa 8.00 - Mo 8.00 Uhr.
Tel. 01805/19292-320
An Werktagen (Mo-Fr)
rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an

Zahnarzt Notfalldienst

an Wochenenden und Feiertagen
von Sa 8.00 - Mo 8.00 Uhr
Tel. 07641/46 01 51

Apothekendienst

Tierärztlicher Dienst

Wichtige Anschlüsse
Stadtverwaltung Kenzingen
Rathaus Zentrale Tel. 900-0, Fax 900-160
Bürgermeister Guderjan Tel. 900-100
E-Mail-Adresse: post@kenzingen.de
www.kenzingen.de

Häusliche Krankenpflege,
Valerija Schmidt, Brotstr. 5, Tel. 931223.
Bereitschaft rund um die Uhr

Sozialstation St. Franziskus
Unterer Breisgau e. V., Herbolzheim,
Tel. 07643/913080
Zweigstelle Kenzingen, Eisenbahnstraße
6, Telefon-Nr. 07644/930412 Sprechzei-
ten: Montag bis Freitag,
10.30 - 11.30 Uhr und nach Vereinbarung.

Dorfhelferinnenstation
Sozialstation
St. Franziskus, Tel. 07643/913080

Dorfhelferinnen für städtische und
ländliche Haushalte
Frau J. Blasel, Tel. 07644/8908
Frau Ch. Raub-Heilmann, Tel. 07644/303

Nachbarschaftshilfe Tel. 1718

Kenzinger Hilfsfonds
Rathaus Kenzingen Nebengebäude
Sprechzeiten: jeden Mittwoch 9 - 11 Uhr
Tel. 07644/900-208
Spendenkonto Nr. 22227775, (BLZ 68050101)
Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau
Ansprechpartner:
Barbara Rieger, Bombach, Tel. 91 33 71
Gisela Kuwert, Kenzingen, Tel. 7742
Ingrid Schätzle, Nordweil,Tel. 1215
Inge Göbes, Kenzingen, Tel. 6606
Marianne Tiessler, Kenzingen, Tel. 7315
Bruno Waltersberger, Hecklingen, Tel. 91 35 32

Hospiz Hecklingen e.V.
Dorfstraße 3, Telefon 93 01 98

« Jeweils am ersten Dienstag im Monat
“Hospiztreff” um 19.00 Uhr

« Jeweils am letzten Dienstag im Monat um
17.00 Uhr “Trauergruppe”,
Offenburger Straße 13

Psychosoziale Beratungs- und
Behandlungsstelle
für Alkohol- und Medikamentenprobleme in
der Hebelstraße 27 in Emmendingen ist zu er-
reichen: Telefon 07641/93 35 89-0, Fax
07641/93 35 89-99.
Die Beratungsstelle ist wochentags von 8.00
bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr und mitt-
wochs bis 18.00 Uhr erreichbar. Sofortige Be-
ratung ohne Termin erhalten Rat Suchende in
den Sprechstunden mittwochs von 16.00 bis
17.00 Uhr und donnerstags von 11.00 bis
12.00 Uhr in Emmendingen.

Wehrdienstberatung (Ausbildung/Studium)
Donnerstag, 19. Juli 2007, 13 - 16 Uhr
im Rathaus Emmendingen, Landvogtei 10
Telefon 07641/4 52-3 85 oder 4 52-0
Telefonische Terminvereinbarung unter Freiburg
0761/31 94-2 58 oder 31 94-2 59

Amts- und Sprechtage
Öffnungszeiten des Rathauses der
Kernstadt und d. Bürgerbüro, Zi. Nr. 9
Montag 8.30-12.00 Uhr,  14.00-16.00 Uhr
Dienstag 7.30-12.00 Uhr, 14.00-16.00 Uhr
Mittwoch 8.30-12.00 Uhr,  14.00-16.00 Uhr
Donnerstag 8.30-12.00 Uhr

14.00 -19.00 Uhr
Freitag 8.30-12.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Öffnungszeiten der Rathäuser in den
Stadtteilen
Bombach Tel. 254
Dienstag 10.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Hecklingen Tel. 269
Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 13.00 Uhr
Nordweil Tel. 1311
Montag 15.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Sprechstunden der Ortsvorsteher in
den Stadtteilen
Bombach
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Hecklingen
Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr
Nordweil
Montag 16.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
Außerhalb der regulären Sprechzeiten nach
vorheriger telefonischer Terminabsprache.

Öffnungszeiten Recyclinghof
Kenzingen (bei der Kläranlage)
Freitag 13.00 - 17.00 Uhr
Samstag 09.00 - 13.00 Uhr

Seniorenbüro Landkreises Emmendingen
Landratsamt Emmendingen, Zimmer 106
Christiane Hartmann, Tel. 07641/4 51-4 12
Sprechzeiten:
Montag bis Freitag 08.30 - 10.00 Uhr
Donnerstag auch 14.00 - 18.00 Uhr

Landratsamt Emmendingen - Sozialer
Dienst - Sprechstunden in Kenzingen,
Rathaus Nebengebäude, Tel. 900-165
jeden 4. Montag, 14.00 - 16.00 Uhr

Sprechzeiten Finanzamt Emmendingen
Montag, Dienstag, Mittwoch
07.30 - 15.30 Uhr durchgehend
Donnerstag 7.30-17.00 Uhr durchgehend
Freitag, 7.30 - 12.00 Uhr

AOK Kunden-Center, Kenzingen
Freiburger Straße 1
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr.
08.00 - 16.00 Uhr. Do. 08.00 - 18.00 Uhr.
Montag bis Freitag telefonisch erreichtbar
bis 18.00 Uhr, Tel. 07644/9 21 69-12,
Herr Steiger; Tel. 9 21 69-13, Herr Krause

Sozialverband VdK Ortsverb. Kenzingen
Sprechstunden im Rathaus Kenzingen, Ne-
bengebäude, jeden ersten Donnerstag im
Monat von 18.00 bis 19.00 Uhr.

Freitag, 6. Juli 2007
Stadt-Apotheke, Kenzingen
Wiegandt’sche-Apotheke, Ettenheim
Samstag, 7. Juli 2007
Bienenberg-Apotheke, Malterdingen
Karls-Apotheke, Kippenheim
Sonntag, 8. Juli 2007
Thomas-Apotheke, Herbolzheim
Montag, 9. Juli 2007
St.-Katharina-Apotheke, Endingen
Marien-Apotheke, Ettenheim
Dienstag, 10. Juli 2007
Rathaus-Apotheke, Kenzingen
Rhein-Apotheke, Grafenhausen
Mittwoch, 11. Juli 2007
Mithras-Apotheke, Riegel
Rohan-Apotheke, Ettenheim
Donnerstag, 12. Juli 2007
St.-Blasius-Apotheke, Wyhl
Schloss-Apotheke, Rust
Freitag, 13. Juli 2007
Stadt-Apotheke, Herbolzheim

Landkreis Emmendingen:
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreich-
bar ist, versieht in der Zeit von 10.00 Uhr bis
18.00 Uhr den tierärztlichen Bereitschafts-
dienst:

Sonntag, 8. Juli 2007
Dr. Leutloff, Herbolzheim
Telefon 07643/93 40 40
Dr. Brodauf, Emmendingen
Telefon 07641/5 46 36



Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

am Sonntag wird nach dem ökumenischen Gottesdienst
in St. Laurentius im Rahmen eines Festaktes im Bürger-
saal des Rathauses die Partnerschaftsurkunde zwi-
schen den Städten Vinkovci und Kenzingen unterzeich-
net. Die Bürgerschaft ist zu dieser Besiegelung der
Städtepartnerschaft herzlich eingeladen.

Damit wird die Freundschaft zwischen Vinkovci und
Kenzingen weiter vertieft, wird urkundlich verbrieft auf
Dauer angelegt, was bereits schon auf eine bemerkens-
werte Vergangenheit zurück blicken kann: Die Bezie-
hungen zur Kreisstadt Vinkovci, mit 35.000 Einwohnern
in Südostslawonien ganz im Osten der Republik Kroa-
tien gelegen, gehen zurück auf den Aufenthalt von 150
Kindern vor rund fünfzehn Jahren im Landkreis, die hier
in den Wirren des Unabhängigkeitskrieges Aufnahme
fanden. Damals begannen auch die bis heute anhalten-
den regelmäßigen Hilfstransporte des deutschen Roten
Kreuzes, Kreisverband Emmendingen.

Nachdem 1998 eine Schulpartnerschaft zwischen den
Gymnasien Vinkovci und Kenzingen geschlossen wur-
de, war im Jahr 2000 erstmals eine offizielle Delegation
aus Vinkovci zu Gast in unserer Stadt. Beim Gegenbe-
such Kenzinger Gemeinderäte war das Rathaus Vin-
kovci am 2. Mai 2002 Schauplatz der Unterzeichnung
der Urkunde zur Besiegelung einer Städtefreundschaft.
Bereits vier Monate später gab die Stadtkapelle Kenzin-
gen beim nationalen Folklorefest ein viel beachtetes
Konzert in der Stadtmitte Vinkovcis, das die Folklore-
gruppe Sumari und der Chor Lipa mit eindrucksvollen
Vorstellungen anlässlich des Stadtfestes 2003 erwider-
ten. Im November 2003 gründete sich in Kenzingen der
Freundeskreis Vinkovci, als dessen Sprecher Rudi Nad-
ler fungiert.

2004 stand die 14-tägige Radtour von Kenzingen nach
Slawonien im Mittelpunkt der Begegnung, Rahmen ei-
ner Spendenaktion zugunsten des deutschen Sprachdi-
ploms am Gymnasium Vinkovci, überschattet vom Tod
des Bürgermeisterstellvertreters Herbert Emmenecker.
Die mitfühlende Aufnahme der Radfahrer in Vinkovci
und die Premiere des von Tomislav Sustic eigens kom-
ponierten Kenzingen-Liedes bleiben dabei ebenfalls un-
vergessen. Beim Gegenbesuch 2005 bereicherte die
Folkloregruppe Lisinski das Historische Altstadtfest, der
Chor Lipa war erneut zu Gast, ein Workshop zu den wirt-
schaftlichen Beziehungen zwischen Kroatien und
Deutschland fand interessierte Teilnehmer. Bereits
zwei Wochen später erfuhr Rudi Nadler mit der Verlei-
hung der Goldenen Plakette des Stadtwappens von Vin-
kovci im Beisein des kroatischen Parlamentspräsiden-
ten Vladimir Seks eine seltene und außergewöhnliche
Ehrung seines humanitären Einsatzes für die Stadt. Im
vergangenen Jahr besuchten Kenzinger Bürgerinnen
und Bürger den Vinkovacke Jeseni, vom prächtigen

nationalen kroatischen Folklorefest ebenso beeindruckt
wie von der sprichwörtlichen Gastfreundschaft.

Die Begegnungen gehen 2007 weiter: Die Eisenbahn-
freunde weilten jüngst in Kroatien. Der Schulaustausch
führt in diesem Jahr zu gegenseitigen Besuchen von
Schülergruppen. Der Männerchor Lipa wird im Rahmen
des Jahreskonzertes des Gemischten Chores Eintracht
Kenzingen e.V. auftreten. Und zum Stadtfest erwartet
Kenzingen eine Delegation des Gemeinderates von
Vinkovci mit Oberbürgermeister Dr. Mladen Karlic an
der Spitze. Im Vorfeld der Begegnung hatte Dr. Karlic
mit Schreiben vom 12. Juni angeregt, die Städtefreund-
schaft in eine Städtepartnerschaft münden zu lassen.
Diesem Vorschlag hat sich der Gemeinderat Kenzingen
in seiner jüngsten Sitzung am 28. Juni einstimmig ange-
schlossen.

In den letzten fünf Jahren konnte die Beziehung beider
Städte verstetigt und auf ein gutes Fundament gestellt
werden, wozu die Begegnungen der Vereine und Schu-
len wertvoll beitragen. Der Beschluss des Gemeindera-
tes, dem Vorschlag der Ratskollegin Dr. Christel Hoff-
mann folgend jährlich einen besonderen Preis für das
beste deutsche Sprachdiplom in Vinkovci auszuloben,
ist dabei ein weiterer Schritt in eine dauerhafte Bezie-
hung.

Vinkovci und Kenzingen haben mittlerweile deutlich
mehr gemein als die vormalige Habsburger Herrschaft,
dort den südöstlichen, hier den nordwestlichen Ab-
schluss bildend, deren Spuren hier wie dort gut sichtbar.
Eine Städtepartnerschaft in Südostslawonien liegt den-
noch abseits der ausgetretenen Pfade, ist aber mit Blick
auf die jüngere Geschichte und den Weg Kroatiens in
die Europäische Gemeinschaft wertvoll und wegwei-
send. Sie bietet den Bürgern beider Städte vielerlei
Chancen, Neues kennen zu lernen: Die Lebensweise
und das Brauchtum, das Wirtschaftsleben und die bür-
gerschaftliche Organisation, die kommunalpolitische
Arbeitsweise und das Schulsystem, zuvorderst jedoch
den unschätzbaren Wert des Friedens und der Tole-
ranz. In diesen Bereichen sollte die gemeinsame part-
nerschaftliche Arbeit künftig die Schwerpunkte setzen
und der größte Nutzen daraus den Jugendlichen beider
Städte zuteil werden. Dies zu ermöglichen und in der
Folge aus der gut gediehenen Freundschaft eine dauer-
haft lebendige Partnerschaft zu entwickeln ist der hohe
Anspruch, zu dem die Unterzeichnung der Urkunden
am Sonntag beide Städte verpflichtet.

Ihr

Matthias Guderjan
Bürgermeister
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Der Bürgermeister informiert



Wohlan, seid Gast in

unserer schönen Stadt!

Die Stadt Kenzingen, die Kenzinger Verei-
ne und Gastwirte laden nah und fern herz-
lich ein zum Historischen Altstadtfest anno
2007 und heißen alle Besucherinnen und
Besucher schon heute aufs Herzlichste
willkommen.
Mit großem Fleiß und keine Mühe scheu-
end wurde die Stadtmitte um das Zährin-
ger Kreuz historisch geschmückt mit alter
Zeit nachempfundenen Lauben und Hö-
fen, wo Gastgeber im Gewand der Epoche
mit Speis´ und Trank aufwarten. Ein gar
großer mittelalterlicher Markt hält alter-
tümliche Waren wohlfeil, zeigt den Handel
von damals und manch Handwerker lässt
seine sonst längst vergessenen Fertigkei-
ten bestaunen. Gaukler, Spielleute, Land-
sknechte, ein mittelalterlicher Rummel,
gar der letzte lebende Drache mitten in un-
serer Üsenberger-Stadt unterhalten er-
freuen uns gar vielseitig über drei Tage
hinweg.
Der Dank von Bürgerschaft, Rat und
Schultheiß gilt allen Bürgerinnen und Bür-
gern, allen Vereinen und Einrichtungen,
die durch ihr Mittun und ihre Hilfe unser
Fest zu einem solchen machen, ebenso
all jenen, die mit Ihren Waren und Fähig-
keiten Station in Kenzingen machen, um
uns Kurzweil zu bereiten. Ehrerbietigsten
Dank dafür der Marktmeisterin und allen
Anwohnern und Geschäften im Festquar-
tier für ihre Bereitschaft und Duldsamkeit,
Einschränkungen hinzunehmen des ge-
meinsamen Feierns willen.
Möge das Historische Altstadtfest 758
Jahre nach der Erhebung zur Stadt einen
überaus harmonischen Verlauf erleben
und den Mitwirkenden guten Lohn für ihre
Mühen bringen. Den Besuchern, allen
Bürgerinnen und Bürgern wünsche ich un-
beschwerte Stunden in gastfreundlicher
Umgebung, die sämtlich und lange in
bester Erinnerung bleiben mögen.

Matthias Guderjan, Bürgermeister
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In herrlich geschmückten Lauben verköstigen und be-
wirten die Kenzinger Vereine und Gastronomiebetrie-
be entlang der Feststraßen.

Feststraßen sind:
Brotstraße, Kirchplatz, Hauptstraße und
Eisenbahnstraße bis evangelische Kirche.

Attraktionen:
Historischer Mittelalter-Markt mit vorführendem
Handwerk
Landsknecht-Lagerleben
Musikgruppen
Feuer- und Fakirshow
Jonglage
Schaukampf
Fangdorn-Saga

Festzeiten Freitag
17.30 Uhr Umzug durch die Feststraßen
18.00 Uhr Stadtfest- und Markteröffnung mit Fassanstich
18.00 Uhr - 02.00 Uhr

Samstag
11.00 Uhr – 02.00 Uhr
14.00 Uhr Umzug durch die Feststraßen

anschließend Markteröffnung

Sonntag
11.00 Uhr Umzug durch die Feststraßen

anschließend Markteröffnung
11.00 Uhr – 24.00 Uhr

Marktzeiten Freitag 18.00 Uhr – 24.00 Uhr
Samstag 14.00 Uhr – 24.00 Uhr
Sonntag 11.00 Uhr – 20.00 Uhr

Bustransfer
Fahrgelegenheit mit dem Bus nach Bombach, Nordweil und Hecklingen
Abfahrt: 23.30 Uhr und 02.00 Uhr, Gasthaus Drachen nach Hecklingen
Abfahrt: 23.30 Uhr und 02.00 Uhr, Bushaltestelle Rist nach Bombach und Nordweil

Den Fest-Pin für 3 Tage erhalten Sie ab sofort im Rathaus
Kenzingen, Bürgerbüro und während der Festtage am
Marktstand „Rathäusle“ direkt vor dem Rathaus. Hier gibt
es u.a. auch das Geschichtsbuch der Stadt Kenzingen
zumeinmaligenSonderpreis.Band IundBand II jeweilszu
25,00 Euro, beide Bände zusammen 40,00 Euro. Dieses
Angebot gilt nur vom 6. – 8. Juli 2007.

Das neue Poster der Stadt Kenzingen erhalten Sie
ebenfalls während der Festtage.

Straßensperrung anlässlich des historischen
Stadtfestes

Wegen des historischen Altstadtfestes sind von Dienstag, 3. Juli 2007,
18.00 Uhr bis Montag, 9. Juli 2008, 22.00 Uhr folgende Straßen gesperrt:
Eisenbahnstraße – Brotstraße – Hirschengasse – Kirchgasse – Pfarrgasse
– Eichgasse – Schwalbenstraße – Alte Schulstraße – Kirchplatz, Hintere
Kirchgasse
Die Hauptstraße ist von Freitag, 6. Juli 2007, 9.00 Uhr bis Montag, 9. Juli
2007, 12.00 Uhr gesperrt.

Die Stadtverwaltung bittet die Anwohner um Verständnis.
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Freizeitangebot des Gemeindeverwaltungsverbandes
Kenzingen - Herbolzheim vom 6. bis 15. Juli 2007
Stadt Kenzingen, Hauptstraße 15, 79341 Kenzingen
Telefon: 07644/9 00-1 13, Fax: 07644/9 00-1 60
Info: Stadt Herbolzheim, Hauptstraße 60, 79336 Herbolzheim
Telefon: 07643/93 59-11, Fax: 07643/93 59-18
Gemeinde Rheinhausen, Hauptstraße 152, 79365 Rheinhausen
Telefon: 07643/91 07-11, Fax: 07643/45 41
Gemeinde Weisweil, Hinterdorfstraße 14, 79367 Weisweil
Telefon: 07643/91 02-12, Fax: 07643/91 02-50

Wir wünschen Ihnen schöne und erholsame Urlaubstage in unserer reizvollen Region.

Wir wünschen Ihnen schöne und erholsame Urlaubstage in unserer reizvollen Region.
Weitere Veranstaltungen entnehmen Sie bitte dem Veranstaltungskalender der Städte Kenzingen und Herbolzheim sowie der Ge-
meinden Rheinhausen und Weisweil.
Empfehlenswert ist der Besuch der Oberrheinischen Narrenschau, Museum für Fastnachtsbrauchtum, Alte Schulstraße 20, 79341
Kenzingen.



Straßensperrung im
Oberen Zirkel
Vom Mittwoch, 11. bis Dienstag, 31. Juli
2007 finden umfangreiche Baumaßnah-
men im Oberen Zirkel, Höhe Haus Nr. 37 -
45, statt.
Der Baustellenbereich wird dazu vollstän-
dig für den Verkehr gesperrt. Die Einbahn-
straßenregelung wird in diesem Zeitraum
aufgehoben.

Stadtbahn Freiburg mit
Sanierungsarbeiten
Geänderte Verkehrsführung im
Bereich Hauptbahnhof Freiburg
Die Freiburger Verkehrs AG wird in dem
Zeitraum vom 27. Juli ab 20.30 Uhr bis
voraussichtlich 9. August 2007 die Gleis-
anlage über die Hauptbahnhofbrücke bis
zur Eschholzstraße sanieren.

Nach fast 25 Jahren ununterbrochenem
Stadtbahnbetrieb und ca. 5,6 Mio. Fahrten
über die Hauptbahnhofbrücke ist diese
Maßnahme zwingend erforderlich.
Um die insgesamt 3.200 Meter Schienen
qualitativ hochwertig und in kurzer Bauzeit
ersetzen zu können, wird der Straßen-
bahnbetrieb der Stadtbahnlinien 1, 3 und 5
in diesem Zeitraum zwischen der Esch-
holzstraße und dem Bertoldsbrunnen
bzw. Hauptbahnhof unterbrochen.
Die Baumaßnahme ist in zwei Baupha-
sen unterteilt. In der Bauphase I vom
27. bis einschließlich 29. Juli 2007
kommt es zu einer kompletten Gleis-
sperrung von der Eschholzstraße bis
zum Bertoldsbrunnen. In der Bauphase II
ab 30. Juli 2007 verkehrt ausschließlich
die Linie 1 von der Haltestelle Freiburg
Hauptbahnhof Richtung Bertoldsbrunnen
und Freiburg-Littenweiler.
Zwischen den Haltestellen Hauptbahnhof
und Eschholzstraße gibt es keinen Stadt-
bahnbetrieb.
Ankommende Fahrgäste der Deutschen
Bahn AG und Breisgau-S-Bahn, die in die
westlichen Stadtteile der Stadt Freiburg
wollen, werden daher gebeten, den West-
ausgang des Freiburger Hauptbahnhofes
(im Bereich Gleis 8) Richtung Eschholz-
straße zu benutzen. Ab der Haltestelle
Eschholzstraße steht die Stadtbahnlinie
1 Richtung Westen zur Verfügung; ab
der Haltestelle Technisches Rathaus ver-
kehrt wieder die Stadtbahnlinie 3 Rich-
tung Gewerbegebiet Haid.
Fahrgäste Richtung Universitätsklini-
kum finden im Bereich der Haltestelle
Technisches Rathaus eine Fahrmöglich-
keit mit der während der Bauphase dort
verkehrenden Stadtbahnlinie 3.
Die Stadtmitte ist in der Bauphase I aus-
schließlich zu Fuß erreichbar; in der Bau-
phase II steht die Stadtbahnlinie 1 ab der
Hauptbahnhofbrücke wieder zur Verfü-
gung. An der Haltestelle Bertoldsbrunnen
erreichen Sie dann wieder wie gewohnt
die Stadtbahnlinie 2 Richtung Zähringen
und Günterstal sowie die Stadtbahnlinie 3

Richtung Vauban und Stadtbahnlinie 5
Richtung Haslach/Rieselfeld.
Weitere Informationen über die Baustelle so-
wie den Baustellenverkehr finden Sie auf un-
seren Internetseiten www.vagfr.de; dort
sind ab dem 20. Juli 2007 auch sämtliche
Baufahrpläne in die Fahrplanauskunft inte-
griert.

Weitere Fragen beantworten Ihnen auch
gerne die Mitarbeiter unseres Kundenzen-
trums pluspunkt, Telefon 0761/45 11-5 00
in der Salzstraße.

Ihre Freiburger Verkehrs AG

Herzlichen Glückwunsch
am 08. Juli 2007
zum 84. Geburtstag
Frau Eva Hoefer
Eisenbahnstraße 20

am 10. Juli 2007
zum 80. Geburtstag
Frau Lieselotte Blos
Wiesenstraße 7 c

am 11. Juli 2007
zum 81. Geburtstag
Frau Maria Teubner
Weisweiler Straße 21

am 12. Juli 2007
zum 84. Geburtstag
Frau Rosa Krämer
Kenzingen, Austraße 1

am 13. Juli 2007
zum 92. Geburtstag
Frau Gertrud Knobloch
Eisenbahnstraße 20
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Ausfall Samstags-
Wochenmarkt

Am Samstag, 7. Juli 2007 findet auf-
grund des historischen Altstadtfestes
kein Wochenmarkt statt.

Stellenausschreibung

Für unseren viergruppigen Kindergar-
ten “Blumenwiese” suchen wir bald-
möglichst einen/eine

Erzieher/Erzieherin oder
Kinderpfleger/Kinderpflegerin

als Aushilfe auf 400-Euro-Basis.
Wir erwarten eine Ausbildung als Erzie-
her/-in oder Kinderpfleger/-in, Teamfä-
higkeit, Engagement, zeitliche Flexibili-
tät und Reflexionsbereitschaft.
Wir bieten Ihnen die Arbeit mit offenen
Gruppen, eine innovative Einrichtung,
ein gutes Arbeitsklima, nette Kollegen
und die Zusammenarbeit mit interes-
sierten Eltern.
Die Vergütung erfolgt nach TVöD.
Ihre komplette Bewerbung richten Sie
bitte bis zum 20. Juli 2007 an die Ge-
meinde Weisweil, Personalamt, Hinter-
dorfstraße 14, 79367 Weisweil.
Weitere Auskünfte erhalten Sie von der
Kindergartenleitung Frau Kienzle-Brum,
Telefon 07646/12 90 oder von Herrn
Christian Klemm, Telefon 07646/91 02-13
oder unter der E-Mail-Adresse christi-
an.klemm@weisweil.de.

Gemeindeverwaltung
Personalabteilung

Lokale Agenda
Arbeitskreis Kultur und Soziales
Sprecherin: Marianne Tießler, Telefon 73 15
Vertreter der Stadt: Christian Ante, Telefon 9 00-1 10

“Offenes Singen mit Günter Tschamler”
Wir treffen uns wieder am 25. Juli und am 22. August 2007 um 15 Uhr im Hockstüble
der Oberrheinischen Narrenschau.

Kulturell interessante Halbtagsfahrt mit dem Bus
Elsass - Adlerburg mit Greifvogel-Flugvorführung - Riquewihr
Sonntag, 29. Juli 2007
Fahrtstrecke: Kenzingen - Endingen - Sasbach - Schlettstadt - Kintsheim zur Adler-
burg, Flugvorführung
Anschließend Fahrt nach Riquewihr. Aufenthalt zur freien Verfügung im historischen Städt-
chen und Gelegenheit zur Kaffeepause oder zur Besichtigung des Diebturms oder Postmu-
seums.
Rückkehr: ca. 18.30/19 Uhr
Abfahrt: 12.30 Uhr Kenzingen, Betriebshof Firma Schnell, weitere Zustiege auf Anfrage.
Preis pro Person inkl. Eintritt und Flugvorführung: 22 Euro
Anmeldung und Buchung bei: Bustouristik Schnell, Kenzingen,
Telefon 07644/9 15 00, Frau Ritter oder Frau Kammerer



am 14. Juli 2007
zum 90. Geburtstag
Frau Wilhelmine Mehrhof
Offenburger Straße 10

Die Stadtverwaltung Kenzin-
gen wünscht Ihnen auch im
Namen des Gemeinderates
auf Ihrem weiteren Lebens-
weg alles Gute, besonders
Gesundheit.

Matthias Guderjan
Bürgermeister

Kfz-Zulassung nur gegen
Einzugsermächtigung
Die Zulassung eines Fahrzeugs ist ab Juli
2007 nur noch möglich, wenn eine Einzugs-
ermächtigung zum Abbuchen der Kfz-Steuer
vom Konto vorliegt. Diese neue Regelung gilt
landesweit in ganz Baden-Württemberg. Die
Formulare für den Lastschrifteinzug liegen in
der Kfz-Zulassung aus. Wer kein Konto hat,
muss dies beantragen: die Sparkassen sind
nach einer Mitteilung der Finanzämter zur
Kontoführung verpflichtet. Bei einer Ableh-
nung muss die Sparkasse dies schriftlich be-
gründen, dieses Schreiben muss dem An-
trag auf Befreiung vom Lastschriftverfahren
beigefügt werden.
Die Zulassung von Fahrzeugen ist nur noch
dann möglich, wenn bei den Finanzämtern
im Land keine Kfz-Steuerrückstände mehr
bestehen. Ausnahmen von der Einzugser-
mächtigung sind nur möglich, wenn der Fahr-
zeughalter eine Bescheinigung des Finanz-
amtes vorlegen kann, dass wegen „erhebli-
cher Härte“ auf die Einzugsermächtigung
verzichtet wird oder eine unbefristete Steuer-
befreiung vorliegt. Vor der Abbuchung der
Kfz-Steuer vom Konto gibt’s wie bisher einen
Steuerbescheid.
Fragen zum neuen Verfahren beantworten
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der
Kfz-Zulassung unter
Telefon 07641/4 51-3 53 bis –3 59.

Freitags Jugendtheater,
am Samstag 14 Bands
Das zweite Jugendkulturfestival im Landkreis
Emmendingen im Innenhof des Landratsam-
tes in Emmendingen beginnt am Freitag, 6.
Juli 2007 mit einer Aufführung des Theaters-
tückes „Fucking Amal“ der Jugendgruppe
des Waldkircher Theaters. In dem Stück geht
es um Pubertät und Erwachsenwerden in ei-
ner schwedischen Kleinstadt. Am Samstag,
7. Juli 2007 treten von 14 bis 22 Uhr insge-
samt 12 Bands und zwei Tanzgruppen auf
der Bühne auf, ab 22 Uhr gibt es eine „After-
hour“ im Jugendhaus Emmendingen. Das
Landratsamt ist direkt beim Bahnhof, sodass
die Jugendlichen auch mit der Bahn kommen

können. Der Eintritt zum Jugendkulturfestival
ist frei. Veranstalter sind die Kreisjugendar-
beit desLandratsamtesEmmendingen inZu-
sammenarbeit mit dem Slap-it-Rockfestival
und den Jugendzentren Waldkirch und
Denzlingen. Weitere Infos und Auftrittszeiten
der Gruppen:
www.slapit-rockfestival.de/JKF07 und
www.landkreis-emmendingen.de

„Offene Gartentür“
in Waldkirch
Im Rahmen der Aktion „Tag der offenen
Gartentür“ ist am Sonntag, 8. Juli 2007
von 10 bis 17 Uhr der Garten von Helmut
Schmidt in Waldkirch (Am Güller 10) für
Gartenfreunde zu besichtigen. Besucher
werden gebeten, in der Nähe des Fried-
hofs zu parken. Zu sehen ist ein kleinerer,
akkurater Hausgarten mit Gehölzen,
Buchskugeln, Stauden und ein exotischer
Topfgarten mit ausgefallenen Pflanzen.
Gut erkennbar sind die Veränderungen ei-
nes 80er-Jahre-Gartens hin zum heutigen
Garten mit gemischten Rabatten. Weitere
Infos und Anfahrtshinweise unter
www.landkreis-emmendingen.de.

Sehenswerter
Kräutergarten ist geöffnet
Beim „Tag der offenen Gartentür“ kann am
Sonntag, 8. Juli 2007 von 11 bis 18 Uhr auch
derGartenvonEdithFehrenbachbeimUhre-
macherhof in Oberwinden (Dobelberg 1) be-
sichtigt werden. Zu sehen sind ein ländlicher
Nutz- und Obstgarten mit alten Bäumen und
Wildobst sowie ein Kräutergarten nach Hilde-
gard von Bingen, der viele Informationen
über die Verwendung von Pflanzen in der
Volksheilkunde gibt. Anfahrt: aus Richtung
Waldkirch am Ortseingang von Oberwinden
links Richtung Katzenmoos/Oberspitzen-
bach abbiegen, nach etwa 250 Metern an der
Bushaltestelle links über die Brücke und
dann ca. 1,8 Kilometer der Straße folgen.

Motorsägen-
Grundlehrgänge für
Brennholz-Selbstwerber
Von Juli bis Oktober 2007 bietet das Forst-
amt 11 weitere Motorsägen-Kurse an. Im
Verlauf der zweitägigen Veranstaltung wer-
den in Zusammenarbeit mit den Forstlichen
Stützpunkten Ettenheimmünster und St. Pe-
ter die wichtigsten Schneidetechniken und
die fachgerechte Baumfällung gezeigt und
geübt. Des Weiteren erhalten die Teilnehmer
wichtige Hinweise zur persönlichen Schutz-
ausrüstung sowie Tipps für die Wartung und
Pflege der Motorsäge. Das Forstamt weist
darauf hin, dass nur noch Brennholz an
Selbstwerber vergeben werden kann, die bei
der Aufarbeitung eine vollständige Körper-
schutzausrüstung tragen. Ab 2008 ist die
TeilnahmeaneinemMotorsägen-Grundlehr-
gang für die Zuteilung eines Flächenloses
Pflicht.

Termine der nächsten
Motorsägen-Grundlehrgänge:
« am Montag/Dienstag, 30./31. Juli 2007

in Freiamt
« am Mittwoch/Donnerstag,

8./9. August 2007 in Freiamt
« am Freitag/Samstag,

14./15. September 2007 in Freiamt
« am Freitag/Samstag,

21./22. September 2007 in Köndringen
« am Montag/Dienstag, 1./2. Oktober 2007

in Malterdingen
« am Montag/Dienstag, 1./2. Oktober 2007

in Nimburg
« am Donnerstag/Freitag,

4./5. Oktober 2007 in Sasbach
« am Montag/Dienstag, 8./9. Oktober 2007

in Sasbach
« am Montag/Dienstag, 1

5./16. Oktober 2007 in Emmendingen
« am Mittwoch/Donnerstag,

17./18. Oktober 2007 in Emmendingen
« am Montag/Dienstag,
« 22./23. Oktober 2007 in Rheinhausen

Die Kurse dauern jeweils von 8 bis ca. 17
Uhr. Die Lehrgangskosten betragen 100
Euro und werden den Teilnehmern in
Rechnung gestellt. Interessenten ab 18
Jahre richten ihre Anmeldung bitte an das
Forstamt Emmendingen, Telefon
07641/4 51-94 23. Zusagen ergehen in
der Reihenfolge der Anmeldung, je Lehr-
gang stehen maximal 15 Plätze zur Verfü-
gung. Jeder Teilnehmer erhält nach Ab-
schluss eine Bescheinigung.

Mit dem Zug zum Sonn-
tagsausflug ins Elsass
Bis 14. Oktober verkehren jeden Sonntag
Züge zwischen Müllheim (Baden) und
Mulhouse (Elsass). Fahrtmöglichkeiten
bestehen in beide Richtungen alle zwei
Stunden. Infos zu Verbindungen und Zie-
len gibt’s unter
www.muellheim-mulhouse.eu,
info@regio-verbund.de oder
Telefon 0761/2 01 45 61, beim VCD Frei-
burg, Telefon 0761/2 58 58 und im Land-
ratsamt Emmendingen,
Telefon 07641/4 51-4 23.
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Verein Wunderfitz e.V.
“Offenes Atelier”
Für Kinder und Jugendliche
In den Sommerferien bietet die freischaf-
fende Künstlerin A. Stark einen einwöchi-
gen Workshop für kreative und kunstinter-
essierte junge Menschen an.
Thema: Freie Plastik (Herstellung einer
Skulptur aus Drahtgeflecht und Papp-
maschee)
Zeitraum: Montag, 27. bis Freitag, 31.
August 2007, jeweils von 9 bis 12.30 Uhr
Alter: ab zehn Jahre
Ort: Unteres Schloss Hecklingen
Teilnahmegebühr: 100 Euro (inkl.
Material, Vesper und Getränk)
Weitere Infos und Anmeldung unter
Telefon 07644/93 03 65

Förderverein Europäische
Jugendfreizeit- und Bil-
dungsstätte Bleichtal e.V.
Die Sommerferien sind lang und ihr habt
noch nicht alle Wochen verplant?

« Wollt ihr mit Flori, Luna, Princess und den
beiden Susis eine Woche verbringen und
Reiten lernen?

« Auf dem Reiterhof Spielen und Spaß ha-
ben?

« Schöne entspannte Ausritte genießen?
« Abenteuer pur erleben?

Wir bieten in den Sommerferien Reiterwo-
chen mit Tagesbetreuung von 9 bis 18 Uhr
an, ihr könnt auch einzelne Tage zum
Schnuppern kommen.
Interessiert? Dann ruft an, wir schicken
euch ein Prospekt. Anrufen unter Telefon
07643/4 02 03 oder 0174/2 09 62 18.

Gymnasium Kenzingen
Mit der Übergabe der Zeugnisse und der
Ehrung der Preisträger wurden die dies-
jährigen 54 Abiturientinnen und 45 Abitu-
rienten im Rahmen einer Abschlussfeier in
der Üsenberghalle verabschiedet. Schul-
leiter Günter Krug freute sich darüber,
dass alle ihr Abitur erfolgreich bestanden
haben, beglückwünschte sie und ihre El-

tern und wünschte ihnen viel Erfolg und al-
les Gute für ihre Zukunft. Den Lehrerinnen
und Lehrern sprach er Dank und Anerken-
nung aus für den entspannten Ablauf wäh-
rend der Prüfungen und den guten Unter-
richt in den zwei vorhergehenden Jahren
während der Kursstufe. “Gegenseitige
Achtung und Wertschätzung haben das
Klima geprägt, “ betonte Schulleiter Krug.
Erstmals hat sich ein Jahrgang von seinen
Lehrern mit einem gemeinsamen Früh-
stück am Tag des Abistreichs verabschie-
det und so einen vorbildlichen menschli-
chen Umgang gezeigt. Stellvertretend für
die Schüler verabschiedeten sich Andreas
Blum und Christian Hammann von ihrer
Schule und den anwesenden Lehrern. Hu-
morvoll und gelöst präsentierten sie einen
Streifzug durch das Schulleben, erinner-
ten wie alles begann, streiften gemeinsa-
me Erlebnisse und Highlights wie die Stu-
dienfahrten und beendeten ihren witzigen
Vortrag mit Dankesworten an ihre Eltern
und Lehrer, die ihnen zur Seite standen
auf dem langen Weg durch die Schulzeit.

Folgende Schülerinnen und Schüler
wurden ausgezeichnet:
Die drei besten Abiturientinnen: Meike
Deckler, Laura Ewald und Friederike
Gremmelspacher
Fachpreise für hervorragende Leistun-
gen: Katharina-Sophia Rieger (Scheffel-
preis, Fach Deutsch), Christian Hammann
(Franz-Schnabel-Medaille für Geschich-
te), Clemens Müller (Deutsche Physikali-
sche Gesellschaft - Physik), Pascal Ruf
(Apollinaire-Preis Scheffel Bund / Franzö-
sisch), Frank Schillinger (Preis der Gesell-
schaft Deutscher Chemiker)
Preise von der Schule für besondere Lei-
stungen in einzelnen Fächern: Isabella
Herdrich und Carolin Lorenz (Kunst), Be-
linda Bührer (Sport) Tanja Rechnitzer
(Schülerzeitung Propopulus und Theater),
Pascal Ruf (Theater)
Weitere Preise wurden verliehen von Insti-
tutionen, Vereinen und Sponsoren an:
Jürgen Römer (Naturwissenschaften und
Mathematik vom Verein der Ehemaligen),
Katharina-Sophia Rieger (Fremdsprachen
von der Gesellschaft der Freunde), Tanja
Rechnitzer (Hermann-Sussan-Preis für Ge-
schichte von der Arbeitsgemeinschaft für Ge-
schichte und Landeskunde), Lukas Mergele
(Gemeinschaftskunde von der Stadt Kenzin-
gen), Andreas Blum (Sozialpreis auf Vor-
schlag der SMV von der Elterninitiative)
Anerkennung für Sanitätsdienst wurde
ausgesprochen an Laura Ewald, Marco
Gässler, Friederike Gremmelspacher, Ei-
leen Hügle
Teilnahme an Eine-Welt-AG: Diana Hül-
ter-Hassler, Katr in Knab, Kathari-
na-Sophia Rieger, Leonie Schmidt

v v v v
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Lokale Agenda
Arbeitskreis Kultur und Soziales
“Kinderhits”
Info: Sabine Rehm, Telefon 93 00 00, Marianne Tießler, Telefon 73 15

Lese- und Spiele-Club für Kinder ab acht Jahre

Wir treffen uns am Freitag, 20. Juli 2007 im EG der Hauptschule von 15.30 - 17 Uhr.
Wir lesen: “Peter und die Sternenfänger”
Freut euch auf: Piratenspiele, Drinks und Snacks. Mit 1 Euro seid ihr dabei!

Bis bald
Eure Sabine Rehm, Telefon 93 00 00

Schmierereien werden beseitigt
Jugendpfleger Werner Klenk hat begonnen mit Jugendlichen die Schmierereien an
verschiedenen Objekten in der Stadt zu beseitigen. Im ersten Schritt wurden die er-
heblichen Schmierereien an der Umspannstation bei der Post so gut es ging beseitigt.
Eine mühsame Arbeit.

Umspannstation bei der Post vorher und nachher mit den Jugendlichen
Vadim Lomakin, Maxim Semenow und
Stefan Mauer



Abschlussprüfung 2007 an
der Emil-Dörle-Realschule
Herbolzheim
Nach sechs Jahren Unterricht und der schrift-
lichen Abschlussprüfung ist nun auch die
mündliche Prüfung geschafft: 105 Schülerin-
nen und Schüler der Emil-Dörle-Realschule
haben den Realschulabschluss in der Ta-
sche. Simon Ehrler wurde Prüfungsbester
mit der Note von 1,2 im Durchschnitt. Der No-
tendurchschnitt der vier Abschlussklassen
beträgt 2,5. Nach der Abschlusskonferenz
traf man sich zum Stehempfang in der Aula.
Dort war die Freude groß, als die erfolgrei-
chen Prüflinge die Glückwünsche des Prü-
fungsvorsitzenden, der Schulleitung und der
Lehrer entgegennehmen durften. Der Vorsit-
zende der Prüfungskommission, Realschul-
rektor Thomas Wenzel von der Realschule
Kollnau, stellte in seiner Ansprache den ord-
nungsgemäßen Verlauf der mündlichen Prü-
fung fest. Dabei würdigte er die angenehme
Prüfungsatmosphäre und die perfekte Orga-
nisation der Prüfung. Realschulrektorin
Amanda Kanstinger bedankte sich bei allen
an der Prüfung beteiligten Lehrkräften für die
kompetent geführten 276 Prüfungen. Dem
Prüfungsvorsitzenden dankte die Schulleite-
rin für die umsichtige Begleitung der mündli-
chen Prüfungen mit einem Jahrbuch der
Realschule. Rektorin Amanda Kanstinger
gratulierte den erfolgreichen Prüflingen zu ih-
ren beachtlichen Ergebnissen. Im Anschluss
daran versammelten sich die Schüler und
Schülerinnen gut gelaunt zu einem Erinne-
rungsfoto vor der Schule. Schließlich erhiel-
ten die Abschlussschüler ihre Prüfungser-
gebnisse von den Klassenlehrern ausgehän-
digt.

Den Realschulabschluss haben in der
Tasche:
Herbolzheim
Ackermann Fabian, Behr Mareike, Bühler
Samantha, Christmann Theresa, Ehret Lu-
kas, Färber Julan, Feißt Marie-Lucie, Fuchs
Michaela, Geiger Nicolai, Geppert Karina,
Grass Anastasia, Helle Lisa, Helli, Patrick,
Huber Janina, Jebeili Mario, Kapust Kathari-
na, Kausch Steffen, Köbele Selina, Köhler
Pascal, Kölblin Stefan, Kunzweiler Jens, Mall
Mareike, Morlino Giuseppe, Müllerleile Juli-
an, Mundinger Saphira, Pfaff Mario, Römer
Ralf, Scharf Matthias, Scheerer Sabrina,
Schidlitz Fabian, Schönhofer Stephanie,
Schröter Patrick, Skorek Philipp, Weinbrecht
Marc, Zähringer Florian, Zastrau Natascha

Kenzingen
Andreas Eugenia, Beck Beatrice, Burger Ka-
roline, Bürk Alicia, Burkhart Verena, Caland-
ra-Checco Pascal, Crocoll Jan, Gertz Stefan,
Gessert Fabian, Hank Maximilian, Hirschbolz
Frank, Höfer Alexander, Ketschik Regina,
Kiefer David, Koltes Natalia, Kopp Eva, Le-
onhardt Linda, Limberger Jonas, Müller Wal-
demar,MüllerKerstin,RathmannLucas,Rei-
ner Janine, Rist Pascal, Ryglewski Sarah,
Schmitz Kerstin, Schott Benjamin, Schwär
Daniel, Thaller Jonas, Thoma Michael, Voll
Marco, Walther Luca, Wohlschlegel Philipp,
Zimmermann Kai, Zoller Tatjana
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Bereits 10-mal hat die Schülerzeitung
des Gymnasiums Kenzingen “Propopuplus” an einem Wettbewerb des Kultusministeri-
ums Baden-Württemberg teilgenommen. Und schon fünfmal wurde die Bewerbung mit
einer Urkunde belohnt, dreimal wurde sie als beste Schülerzeitung ausgezeichnet.
Auch in diesem Schuljahr war die Teilnahme erfolgreich. Voller Freude nahmen die zahl-
reichen Mitglieder die Urkunde in Empfang, auf der ihnen Dank und Anerkennung für ihre
über Jahre hinweg gleichbleibend hohe Leistung von Minister Helmut Rau ausgespro-
chen wird. Seit 29 Jahren werden ständig wechselnde Schülergenerationen von Lehrer
Michael Metzger bei ihrer journalistischen und redaktionellen Arbeit unterstützt und an-
geleitet. “Es gibt regelmäßig Workshops für die Schüler, auf denen sie teilweise von
Fachleuten, die von der Zeitung kommen, in das Handwerk des Schreibens eingeführt
und trainiert werden”, verriet er.
Die Mitarbeiter der Schülerzeitung kommen derzeit aus allen Klassen von 6 - 13. Ent-
sprechend breit gefächert sind auch die Themen. Von ihrem betreuenden Lehrer Micha-
el Metzger werden sie dazu angehalten, über den eigenen Tellerrand hinaus zu schau-
en, sich kritisch auseinander zu setzen mit ihrer Umwelt, mit Problemen der Gesellschaft
und Politik. Bildung, Klimawandel, Drogen, Sucht, Hilfsaktionen für Afghanistan, aber
auch Verschiedenes aus dem Schulalltag oder Buch- und Filmrezensionen werden the-
matisiert. Immer ist es dabei wichtig, Engagement zu zeigen, auf Menschen zuzugehen,
zu recherchieren, Widersprüche aufzudecken und nachzuhaken.
“Eine reizvolle Aufgabe ist dies für die Schüler”, betont Michael Metzger und in seiner
Dankesrede ermunterte er die versammelten Schüler, sich der Arbeitsgemeinschaft
“Propo” anzuschließen
und die Chance zu nüt-
zen, die eigene Meinung
zu äußern und etwas zu
bewegen. Viele ver-
schiedene Fähigkeiten
werden gebraucht: Texte
schreiben, Karikaturen
herstellen, Kenntnisse
am Computer, Zeichnen
und Malen, Spezialisten
für Organisation und zur
Beschaffung von Wer-
bung sind nur einige der
Aufgaben, die übernom-
men werden können. Die
nächste Ausgabe der
Schülerzeitung erscheint
noch in diesem Schul-
jahr.

Schulleiter Günter Krug überreichte den Redakteuren die Ur-
kunde für die erfolgreiche Arbeit an der Schülerzeitung und
dankte Michael Metzger für sein jahrelanges Engagement.

RegioKarte für Schüler ab September 2007

Die Berechtigungsausweise der Landkreise können nicht mehr in den
DB-Reisezentren gegen RegioKarten für Schüler eingetauscht werden.

Berechtigungsabschnitte können weiterhin eingelöst werden bei:

« Regionalen Busunternehmen des RVF (Binninger, Oestreicher,
Rist, Schnell, OSV)

« VAG-Verkaufsstellen
« SBG-Verkaufsstellen
« SWEG-Verkaufsstellen
« sowie folgenden Reisebüros/DB-Agenturen

DB Agentur Anja Vollack, Bahnhof Breisach
Reisebüro Am Tor, Karl-Friedrich-Straße 3, Emmendingen
Reisebüro Wernet, Bahnhof Elzach, Kenzingen und Waldkirch
Postagentur Janette Kapp, Dorfstraße 23, Gutach-Bleibach
RaLinda Reisen, Bahnhof Herbolzheim
Reisebüro im Bahnhof, Bahnhof Mahlberg-Orschweier

Für Schüler, die ihre RegioKarte heute bereits selbst bezahlen, ändert sich
nichts, diese können weiterhin an den Bahnhöfen ihre Schülermonatskarte
kaufen.



Malterdingen
Bregler Jonas, Dages Laura, Huber Juli-
an, Kohler Lisa, Müller Florian, Rufer Olga

Rheinhausen
Bill Nikolai, Fink Sabine, Fischer Markus,
Fortwängler Daniel, Gut Tobias, Koß-
mann Tobias, Maurer Hanna, Maurer Oli-
ver, Metzger Lukas, Schwendemann Han-
na, Schwörer Tina, Silva Marcello, Sprang
Maximilian, Zähringer Patrick

Riegel
Suratny Anke

Weisweil
Baumann Christina, Ehret Isabella, Ehret
Melissa, Ehrler Simon, Götz Dominik,
Klipfel Johannes, Kölle Matthias, Kretz
Marvin, Pichl Isabella, Plininger Christine,
Reimann Sascha, Schikulla Lisa, Schind-
ler Marco

Wyhl
Hohwieler Simone

Entdeckerfreifahrt
Viertklässler erkunden kostenlos
neuen Schulweg
Für viele Grundschüler ist es ab Herbst so
weit: Sie werden in eine neue Schule
wechseln, doch ihren neuen Schulweg
können sie bereits vorab erkunden. Mit
der Entdeckerfreifahrt bietet der Re-
gio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF)
auch in diesem Jahr den Schülerinnen
und Schülern der vierten Klassen kosten-
los an, die neue Strecke zur Schule zu tes-
ten und darüber hinaus einen ganzen Tag
lang die vielen Möglichkeiten mit Bussen
und Bahnen im Verbundgebiet zu entde-
cken.
“Die Entdeckerfreifahrt ist für alle Grund-
schüler der vierten Klassen im Verbund-
gebiet gedacht”, sagt Dorothee Koch, Ge-
schäftsführerin des RVF. Bereits vor eini-
ger Zeit hat der RVF die Schulen infor-
miert, sodass rechtzeitig vor den Sommer-
ferien Gutscheine angefordert und zuge-
sandt werden konnten. Zwischen dem 1.
Juli und dem 30. September erhalten die
Schülerinnen und Schüler dafür eine RE-
GIO24-Karte für fünf Personen, mit der sie
einen Tag lang und in Begleitung von El-
tern oder älteren Geschwistern, nicht nur
den neuen Schulweg erkunden können,
sondern auch noch freie Fahrt im Ver-
bundgebiet haben.
Bei den Fahrern im Regionalbus oder
beim VAG-pluspunkt in Freiburg kann der
ausgefüllte Gutschein eingelöst werden.
Zusammen mit ihm gibt es eine Informati-
on zur RegioKarte Schüler und eine kleine
Anleitung, wie mit Hilfe der elektronischen
Fahrplanauskunft (EFA) auf der Homepa-
ge des RVF (www.rvf.de) der Fahrplan für
den neuen Schulweg erstellt werden
kann.
Mobilität ist bereits für Kinder ein wichtiges
Thema. Ob zum Musikunterricht, zum
Sportverein oder in die Schule - frühzeitig
müssen Kinder lernen, die unter Umstän-

den langen Strecken allein und selbst-
ständig bewältigen zu können. “Die Regio-
Karte Schüler ist dazu der sicherste, be-
quemste und kostengünstigste Weg”, er-
klärt RVF-Geschäftsführer Dr. Michael
Vulpius.

Regio-Verkehrsverbund Freiburg GmbH
(RVF), Bismarckallee 4, 79098 Freiburg,
Geschäftsstellenleitung Anna Ding-
ler-Mangos, Telefon 0761/2 07 28-0, Fax
0761/2 07 28-10, E-Mail: info@rvf.de

Volkshochschule
Nördlicher
Breisgau

Neuer Kurs: Fit in den Frühling mit BOP
(3222 B)
Kampf den Problemzonen Bauch,
Oberschenkel, Po
Leitung: Ana Pereira-Naundorf,
Sportlehrerin
Emmendingen, Schwarzwaldstraße 3,
Saal, 3-mal freitags, 9 - 10 Uhr
Beginn: 13. Juli 2007

Mythen und Märchen aus dem
Blumen- und Kräutergarten
Für Erwachsene (1150)
Leitung: Silvia Wormuth,
Heilpflanzenfachfrau
Teningen, Heimatmuseum Menton,
Kirchstraße 2
Samstag, 14. Juli 2007, 19 - 21 Uhr

Neuer Kursbeginn:
Französisch Touristenkurs für
Einsteiger (4328)
Leitung: Francoise Chardon-Krönig
Emmendingen, VHS-Haus, Kirchstraße 3,
Raum 7, 5-mal samstags, 10.30 - 13 Uhr
Beginn: 14. Juli 2007

Exkursion in die Wutachschlucht
(1116)
Leitung: Thomas Huth
Bonndorf, Treffpunkt: Wanderparkplatz
Lotenbach an der B 315 kurz vor Bonndorf
Samstag, 14. Juli 2007, 9.30 - 17 Uhr

Exkursion in die Wutachschlucht
(1116)
Familiengeeignete Tageswanderung
Leitung: Thomas Huth
Bonndorf, Treffpunkt: Wanderparkplatz
Lotenbach an der B 315 kurz vor Bonndorf
Samstag, 14. Juli 2007, 9.30 - 17 Uhr

Neuer Kurs:
Wirbelsäulengymnastik & Rückenkräf-
tigung (3232 S)
Leitung: Carla Blum, Aerobic Instructor,
Pilates-Trainerin
Freiamt, Kurhaus, Badstraße 1, Lesezim-
mer, 5-mal donnerstags, 18.45 - 19.45 Uhr
Beginn: 19. Juli 2007

Neuer Kurs:
Pilates für Anfänger - Sommerkurs
(3160 S)
Für Frauen und Männer
Leitung: Carla Blum, Aerobic Instructor,
Pilates-Trainerin

Freiamt, Kurhaus, Badstraße 1, Lesezim-
mer, 5-mal donnerstags, 19.45 - 21 Uhr
Beginn: 19. Juli 2007

Pflanzen vermehren - einfach und
erfolgreich
Praxiskurs (1144)
Leitung: Hansjörg Haas,
Gartenbauingenieur
Herbolzheim, Bleichheim, Vogtstraße 5,
Garten von Herrn Haas
Donnerstag, 19. Juli 2007, 17 - 20 Uhr

Tesselation Quilts
Patchwork-Quilting am Wochenende
(2828)
Leitung: Anne E. Foerster,
Kenzingen, Ev. Gemeindehaus, Offenbur-
ger Straße 21, Seminarraum
Freitag, 20. Juli, 19 - 22 Uhr, Samstag,
21. Juli, 9 - 18 Uhr, Sonntag, 22. Juli 2007,
9 - 18 Uhr

Boden, Rebe und Weingenuss
Weinbergführung und Weinprobe
(1167)
Leitung: Frank Breisacher
Bahlingen, Weingut Frank Breisacher,
Hauptstraße 37
Samstag, 21. Juli 2007, 16 - 19.30 Uhr

Bauerngärten im Emmental
Tagesexkursion in die Schweiz (2061)
Referentin: Heidrun Holzförster
Freiamt, Treffpunkt: Fa. Oestreicher,
Hauptstraße 24
Samstag, 21. Juli 2007, 7.30 - 19.30 Uhr

Anmeldung und Beratung bei der
Geschäftsstelle der VHS Nördlicher
Breisgau
79312 Emmendingen, Kirchstraße 3,
telefonisch 07641/92 25-25, per Fax
07641/92 25-33, E-Mail: info@vhs-em.de,
Internet: www.vhs-em.de.

Informationsabendfürden
Studiengang zum/zur
Betriebswirt/-in (VWA)
Ihr Weg zum Erfolg
Am Dienstag, 17. Juli 2007, 18 Uhr, infor-
miert die Verwaltungs- und Wirt-
schafts-Akademie (VWA) in der Al-
bert-Ludwigs-Universität Freiburg, Hör-
saal 1199, detailliert über das berufsbeglei-
tende Studium zum/zur Betriebswirt/-in
(VWA). Der nächste Studiengang beginnt im
September 2007 in Freiburg, Offenburg und
Villingen-Schwenningen.
Nähere Informationen: VWA Freiburg,
Telefon 0761/3 86 73-0, Fax 0761/3 86
73-33 oder unter www.vwa-freiburg.de

Die kath. Landvolkshoch-
schule St. Ulrich lädt ein
Tag der offenen Tür
anlässlich der Einweihung des neuen
Lehrsaales am Samstag, 14. Juli 2007,
14 - 17.30 Uhr
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Es erwartet Sie: Veranstaltungen zum An-
gebot der Schule, Informationsstände,
Programm für Kinder und Jugendliche,
Kaffee und Kuchen, Abschlusskonzert in
der Kirche

Technische/r
Betriebswirt/-in IHK
Betriebswirtschaft für Ingenieure,
Techniker, Technische Fachkräfte
Das IHK-BildungsZentrum Südlicher
Oberrhein lädt ein zu einer kostenlosen
und unverbindlichen Informationsveran-
staltung zu den Lehrgängen “Techni-
scher/r Betriebswirt/-in IHK” sowie “Be-
triebswirtschaft für Ingenieure, Techniker
und Technischer Fachkräfte”. Der Info-
abend findet am 13. Juli 2007 in Herbolz-
heim statt; Beginn ist um 17 Uhr.
Der Lehrgang “Technische/r Betriebs-
wirt/-in IHK” beginnt am 21. September
2007 in Herbolzheim. Der Zertifikatslehr-
gang “Betriebswirtschaft für Ingenieure,
Techniker und Technische Fachkräfte”
startet am 29. Oktober in Offenburg und
am 30. Oktober 2007 in Freiburg.
“Technische/r Betriebswirt/-in IHK” ist der
höchste Abschluss, den man innerhalb
der beruflichen Weiterbildung der IHK er-
reichen kann. Entsprechend hochwertig
sind die damit verbundene Qualifikation
und das Image, das dieser Titel mit sich
bringt. Die Teilnehmer/-innen erwerben
damit die Chance, in die höchste Füh-
rungsebene eines Unternehmens aufzu-
steigen.
Ingenieure/-innen und Techniker/-innen be-
arbeiten heute auch Aufgaben, in deren Rah-
men sie kunden- und kostenorientierte Ent-
wicklungen richtig einschätzen müssen.
Auch von Nichtkaufleuten wird betriebswirt-
schaftliches Know-how gefordert! Der
IHK-Zertifikatslehrgang “Betriebswirtschaft
für Ingenieure, Techniker und Technische
Fachkräfte” versorgt die Teilnehmer/-innen
mit dem notwendigen Rüstzeug. Sie erwer-
ben die ganze Bandbreite kaufmän-
nisch-betriebswirtschaftlichen Grundwis-
sens. Dazu zählen Grundbegriffe der Volks-
und Betriebswirtschaftslehre ebenso wie z.B.
Kenntnisse in der Organisation und Unter-
nehmensführung und im Personalwesen, im
Rechnungswesen und Controlling etc.

Beratung und Information:
Frank Blümel, Telefon 0761/20 26-3 14
f-bluemel@ihk-bz.de

Ev. Kirchengemeinde
Kenzingen
Offenburger Straße 21, 79341 Kenzingen
Telefon 07644/2 77, Fax 07644/69 44
E-Mail:
Evang.Kirche.Kenzingen@t-online.de

Sonntag, 8. Juli 2007
5. Sonntag nach Trinitatis
(Herr Pfarrer Martin/Herr Pfarrer
Schneider)
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
(Wortgottesdienst) in St. Laurentius unter
Mitwirkung von TonArt. Zu diesem Gottes-
dienst laden wir im Zusammenhang des
historischen Altstadtfestes ganz beson-
ders herzlich ein.

Montag, 9. Juli 2007
17.30 Uhr Flötenkreis

Dienstag, 10. Juli 2007
15.00 Uhr Im Rahmen des Seniorenkrei-
ses hält Herr Hans-Martin Dern von der
Liebenzeller Mission einen Vortrag über
seine Missionstätigkeit in Slowenien an-
hand von Lichtbildern. Interessierte sind
herzlich willkommen!

Mittwoch, 11. Juli 2007
In der Zeit von 16 - 17 Uhr können im ev.
Gemeindehaus die neuen Konfirmandin-
nen und Konfirmanden angemeldet wer-
den. In der Regel kann, wer bis 30. Juni
2008 14 Jahre alt wird, den Konfirmanden-
unterricht besuchen.

Donnerstag, 12. Juli 2007
Der Kinderchor macht Pause
20.00 Uhr Kantoreiprobe in der ev. Kirche

Freitag, 13. Juli 2007
14.30 Uhr Seniorengottesdienst im Maxi-
milian-Kolbe-Altenheim

Sonntag, 15. Juli 2007
6. Sonntag nach Trinitatis
(Herr Pfarrer i. R. Werner Eberle)
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kindergottesdienst
20.00 Uhr Kantoreikonzert in der ev. Kirche
“Die Israeliten in der Wüste”. Das diesjährige
Sommerkonzert der Ev. Kantorei Kenzingen
in der Reihe “musica serenata” verdient in
mehrfacher Hinsicht besondere Beachtung.
Zunächst handelt es sich um eine Kenzinger
Erstaufführung: Das bedeutende Oratorium
“Die Israeliten in der Wüste” von Carl Philipp
Emanuel Bach für Soli, Chor und Orchester
ist hier noch nie erklungen. Zum zweiten ist
es vom Komponisten selbst ausdrücklich
überkonfessionell konzipiert.

Blumenspenden herzlich willkommen!
Um den Kirchenraum mit Blumen zu schmü-
cken, würden wir uns auch diesen Sommer
wieder sehr über Blumenspenden freuen.
Wenden Sie sich bitte an unsere Küsterin
Frau Pixberg, Telefon 84 31.

“Offene Kirche”
Dank der Unterstützung des Alten- und Pfle-
geheimes der Arbeiterwohlfahrt ist unsere
Kirche in der Zeit von 8.30 bis 16.30 Uhr
durchgehend geöffnet. Wir laden herzlich
dazu ein, den Raum der Kirche immer wieder
einmal zur persönlichen Besinnung zu nut-
zen. Ein behindertengerechter Zugang zur
Kirche ist durch den Kreuzgang der AWO
möglich.

Oratorium “Die Israeliten
in der Wüste”
in der evangelischen Kirche am
15. Juli 2007 um 20 Uhr
Im Rahmen der Reihe “musica serenata”,
die der ökumenische Förderkreis für Kir-
chenmusik in Kenzingen veranstaltet, ist
in der Evangelischen Kirche Kenzingen
am Sonntag, 15. Juli 2007 um 20 Uhr ein
selten aufgeführtes Oratorium zu hören,
komponiert von Carl Philipp Emanuel
Bach, dem zweitältesten Sohn Johann
Sebastians: “Die Israeliten in der Wüste”
für Soli, Chor und Orchester.

Für Kenzingen bedeutet dies sicherlich
eine Erstaufführung dieses eindrucksvol-
len Werkes! “Es ist dieses Oratorium in der
Anwendung so eingerichtet worden, dass
es ... zu allen Zeiten, in und außer der Kir-
che, bloß zum Lobe Gottes, und zwar
ohne Anstoß von allen Religionsverwand-
ten aufgeführt werden kann.”

So ließ Carl Ph. E. Bach eine der wieder-
holten Aufführungen dieses populären
Werkes 1774 im Hamburger Correspon-
denten ankündigen. Gleich nachdem Carl
Philipp Emanuel als Nachfolger Tele-
manns das Amt des Hamburger Musikdi-
rektors angetreten hatte, war dieses
“Singgedicht” 1768/69 dem breiten bür-
gerlichen Konzertpublikum der Hanses-
tadt vorgestellt worden, auch wenn das
genaue Datum der Uraufführung nicht be-
kannt ist.

Als singende Personen treten Moses, Aa-
ron, zwei Israeliten und der Chor der Israe-
liten auf die geistliche Bühne. In zwei Tei-
len stellt das Oratorium den Durchzug des
Volkes Israel durch die Wüste dar. Hun-
ger, Durst, Konflikte mit Moses, wunder-
same Rettung - all dies wird im ersten Teil
bildreich in musikalische Sprache über-
setzt. Im lyrischer gehaltenen zweiten Teil
kommt der Dank zum Ausdruck und die
Aussicht auf die wahre Erlösung durch ei-
nen künftigen Heiland …

Ein auch mit Bläsern klangfarblich reiches
Orchester trägt dieses ausdrucksstarke
Werk mit.

Für dieses Konzert konnten erstklassige
Instrumentalisten überwiegend aus dem
Philharmonischen Orchester Freiburg und
dem SWR-Orchester Freiburg gewonnen
werden: Catherine Bottomley, stellvertre-
tende Konzertmeisterin des Philharmoni-
schen Orchesters Freiburg übernimmt da-
bei die Position der Konzertmeisterin.

Junge Sängerinnen und Sänger von der
Musikhochschule Freiburg (Hana Lee und
Kristina Schaum als Israelitinnen, Dong
Wong Kim als Moses) und der in Kenzin-
gen nicht unbekannte Rolf Ehlers (Aaron)
werden die Solopartien übernehmen.
Die Evangelische Kantorei Kenzingen ist
in der Rolle des Volkes der Israeliten zu
hören …
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Ev. Pfarramt Tutschfelden
Gottesdienste in Tutschfelden,
Wagenstadt und Broggingen
Broggingen
Sonntag, 8. Juli 2007
5. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer
G. Eberle
13.00 Uhr Taufe mit Pfarrer G. Eberle
Tutschfelden
Sonntag, 8. Juli 2007
5. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Uth

Wagenstadt
Samstag, 7. Juli 2007
15.30 Uhr Trauung und Taufe mit Pfarrer
G. Eberle
Sonntag, 8. Juli 2007
5. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Uth

Das Pfarramt Broggingen ist jeden Mon-
tag von 9 bis 12 Uhr besetzt, Telefon
07643/62 61, Fax 07643/93 55 49. Das
Pfarramt Tutschfelden ist jeden Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr besetzt, Telefon
07643/4 07 63, Fax 07643/4 07 47.
Die Vakanzvertretung hat Pfarrer i. R.
Gerhard Eberle aus Wyhl, Telefon
07642/93 15 56. Die Kasualvertretung hat
Herr Pfarrer Häuser aus Malterdingen, Te-
lefon 07644/2 86.

Stellenausschreibung
Der Ev. Kindergarten Broggingen sucht
zum 27. August 2007 eine/n Erzieher/-in
unbefristet als Gruppenleitung in Teilzeit
80 Prozent.

Wir bieten:
Eine Regelgruppe, eine VÖ-Gruppe mit
sechs U-3-Plätzen, Vergütung nach TvöD

Unsere Erwartungen:
Sie sind aus Überzeugung Mitglied einer
christlichen Konfession, somit ist aktives
Mitarbeiten bei religionspädagogischer
Arbeit für Sie selbstverständlich.
Sie verfügen über Fachkompetenz und
eine hohes Maß an Engagement auch im
Bereich konzeptioneller Arbeit sowie bei
der Umsetzung des Bildungsplanes.

Ihr freundliches und verbindliches Auftre-
ten, gepaart mit Teamfähigkeit runden Ihr
Profil ab.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben,
richten Sie bitte Ihre Bewerbung (mit Kon-
fessionsangabe) bis spätestens 20. Juli
2007 an folgende Adresse:
Ev. Kirchengemeinde Broggingen, z.H.
Volker Bühler, Eckgasse 9, 79336 Her-
bolzheim/Broggingen

SEELSORGEEINHEIT
KENZINGEN
Pastoralteam:
Pfarrer Frank Martin
Telefon 07644/9 22 69 25
E-Mail:
pfr.martin@seelsorgeeinheit-kenzingen.de
Vikar Jens Bader
Telefon 07644/9 22 69 15
E-Mail: Jens.Bader@gmx.de
Gemeindereferent Dieter Müller-Reimann
Telefon 07644/9 22 69 14
E-Mail:
mueller-reimann@seelsorgeeinheit-kenzingen.de

Pfarrbüros:
Kenzingen
St. Laurentius, Kirchplatz 16
Barbara Dörenbecher,
Telefon 07644/9 22 69 11, Fax 46 34
Montag und Freitag, 9 bis 12 Uhr
Montag bis Donnerstag, 14 bis 17 Uhr
E-Mail:
kenzingen@seelsorgeeinheit-kenzingen.de

Bombach
St. Sebastian, Kirchstraße 12
Beatrix Hug, Telefon 07644/13 44
Dienstag, 9 bis 11.30 Uhr
Freitag, 14.30 bis 16.30 Uhr
E-Mail:
bombach@seelsorgeeinheit-kenzingen.de

Hecklingen
St. Andreas, Dorfstraße 3
Judith Recktenwald-Striegel,
Telefon 07644/3 44
Dienstag, 9 bis 11 Uhr
Freitag, 15 bis 18 Uhr
E-Mail:
hecklingen@seelsorgeeinheit-kenzingen.de

Nordweil
St. Barbara, Am Kirchberg 6
Elke Götz, Telefon und Fax 07644/84 55
Donnerstag, 15 bis 18.30 Uhr
E-Mail:
nordweil@seelsorgeeinheit-kenzingen.de

Besuchen Sie unsere Website
http://www.seelsorgeeinheit-kenzingen.de.

Unsere Gottesdienste
vom 7. bis 15. Juli 2007
Samstag, 7. Juli 2007
Hl. Willibald
Kenzingen
19.00 Uhr Vorabendmesse
Bombach
19.00 Uhr Vorabendmesse, hl. Messe im
Gedenken an Hans Dietrich / Alfred Fie-
berg, Eltern und Schwiegereltern / Erwin
und Maria Häfele / Willy und Lydia Huber /
Josef und Konrad Müller und Angehörige

Sonntag, 8. Juli 2007
14. Sonntag im Jahreskreis
Kenzingen
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
anlässlich des historischen Stadtfestes
Hecklingen
10.00 Uhr Familiengottesdienst,
mitgestaltet vom Kindergarten
18.30 Uhr Rosenkranz
Nordweil
08.30 Uhr Hl. Messe
19.00 Uhr Rosenkranz

Montag, 9. Juli 2007
Hl. Augustinus Zhao Rong
Kenzingen
18.30 Uhr Rosenkranz in der Spitalkapelle
19.00 Uhr Gestiftete hl. Messe im Geden-
ken an die Verstorbenen der Familie
Franz Striebel

Dienstag, 10. Juli 2007
Hl. Knud
Kenzingen
10.30 Uhr Gestiftete hl. Messe im Kreis-
seniorenzentrum St. Maximilian Kolbe
im Gedenken an Ernst Engler und Anna
geb. Kaspar
Bombach
19.00 Uhr Schülergottesdienst, hl. Messe
Hecklingen
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe im Gedenken an Jo-
sef Müller / Andreas und Elisabeth Esch-
bach, Söhne Josef, Alois und Willi / Anna
Kopp / Sofie Transfeld / Pius Müller und
Angehörige

Mittwoch, 11. Juli 2007
Benedikt von Nursia
Kenzingen
07.45 Uhr Schülergottesdienst, hl. Messe
Nordweil
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Schülergottesdienst, hl. Messe
im Gedenken an die armen Seelen

Donnerstag, 12. Juli 2007
Bombach
18.30 Uhr Rosenkranz des Frauenbundes
für den Weltfrieden
19.00 Uhr Hl. Messe
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Die Leitung hat Jakoba
Marten-Büsing. Sie ist
seit wenigen Tagen (die
BZ berichtete) auch
künstlerische Leiterin des
ökumenischen Förder-
kreises für Kirchenmusik
in Kenzingen (vorher:
Förderkreis Kirchenmu-
sik Kenzingen).
So kann dieses vom
Komponisten selbst
überkonfessionell konzi-
pierte Werk auch als ein
Zeichen für die über alle
konfessionelle Grenzen
hinausreichende Kraft
der Musik stehen.
Herzliche Einladung!



Hecklingen
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Schülergottesdienst, hl. Messe
im Gedenken an Julius und Gertrud Häm-
merle und Eltern

Freitag, 13. Juli 2007
Hl. Kunigunde
Hecklingen
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Nordweil
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe im Gedenken an Marie
Schmieder und Angehörige / verstorbene
Angehörige der Familie Leo Schneider / Fri-
dolin Herr und verstorbene Angehörige / ver-
storbenen Vater und Angehörige

Samstag, 14. Juli 2007
Hl. Kamillus von Lellis
Kenzingen
17.00 Uhr Hl. Messe mit Spendung des
Sakramentes der Firmung durch Herrn
Regionaldekan Werner Kohler
Nordweil
19.00 Uhr Vorabendmesse mit Taufe von
Samira Bichler, hl. Messe im Gedenken
an Maria und Viktor Götz, Sohn Karl und
Angehörige / Stefan und Regina Vetter
und Angehörige / Alfons Hensle / Robert
und Michael Blattmann und Angehörige /
Max Schwarz und Josef Stöcklin / für die
armen Seelen

Sonntag, 15. Juli 2007
15. Sonntag im Jahreskreis
Kenzingen
19.00 Uhr Andacht vom Gebet des Herrn
20.00 Uhr Konzert in der evangelischen
Kirche
Bombach
10.00 Uhr Hl. Messe
Hecklingen
09.00 Uhr Hl. Messe mit Spendung des
Sakramentes der Firmung durch Herrn
Regionaldekan Werner Kohler. Der Got-
tesdienst wird mit Lautsprechern ins Freie
übertragen.
18.30 Uhr Rosenkranz
Nordweil
19.00 Uhr Rosenkranz

Herzliche Einladung zum Rosenkranzge-
bet täglich um 16 Uhr im Kreisseniorenzen-
trum St. Maximilian Kolbe in Kenzingen.

“Oase”
Freie Christen Kenzingen
Gartenstraße 1
Wir laden herzlich ein zu:
Montag bis Freitag
07.00 Uhr Gebet
Montag
20.00 Uhr Gebet
Mittwoch
20.00 Uhr Route 66
(gemeinsames Bibellesen)
Sonntag
18.00 Uhr Gottesdienst

Du wirst den Herrn, deinen Gott, finden,
wenn du mit deinem ganzen Herzen und
mit deiner ganzen Seele nach ihm fragen
wirst. (Die Bibel)
Telefon 07644/3 17

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Herbolzheim, Steigstraße
Gottesdienste:
Sonntag, 9.30 Uhr
Mittwoch, 20.00 Uhr

Liebenzeller
Gemeinschaften
Zum Hören auf Gottes ewig gültiges Wort
(Mt 24,35) sind Sie ganz herzlich eingela-
den.

Malterdingen:
Sonntags - 14.00 Uhr
Donnerstags - 19.30 Uhr
Köndringen:
Sonntags - 14.00 Uhr
Dienstags - 20.00 Uhr
Kenzingen:
Frauenstunde immer am letzten Donners-
tag im Monat, 15.00 Uhr
Hauptstraße 58, Telefon 83 85
Auskunft: Telefon 07644/83 86
oder Telefon 07641/4 25 23

Jehovas Zeugen
Versammlung Kenzingen
Bauhofstraße 8, 79341 Kenzingen
Telefon 07644/91 35 00

Sonntag, 8. Juli 2007
09.30 Uhr bis 11.30 Uhr Biblischer Vor-
trag, Thema: Gibt es wirklich einen Teu-
fel? Anschließend Bibel- und Wacht-
turm-Studium
Mittwoch
19.15 Uhr bis 20.15 Uhr Bibelstudium im
kleinen Kreis, Thema: Die Offenbarung -
ihr großartiger Höhepunkt ist nahe!
Freitag
19.00 Uhr bis 20.45 Uhr Schulkurs für
Evangeliumsverkündiger, anschließend
Ansprachen und Tischgespräche
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. In-
teressierte Personen sind jederzeit will-
kommen!
Internet: www.jehovaszeugen.de.

Kath. Öffentliche Bücherei
In Kürze eröffnen wir wieder
Neue Anschrift: Eisenbahnstraße 22
In den Räumen des Amtsgerichts

AUV Kenzingen
Samstag, 7. Juli 2007
Start: 10 - 15 Uhr
Panoramawanderung und Jugendwan-
dertage
Titisee-Neustadt
Start in Eisenbach, Wolfwinkelhalle

Sonntag, 8. Juli 2007
Start: 7 - 13 Uhr
Panoramawanderung und Jugendwan-
dertage
Titisee-Neustadt
Start in Eisenbach, Wolfwinkelhalle

Narrenzunft Welle-Bengel
Kenzingen
Einladung
Am Samschdig blibbt er kalt der Topf, mir
gehn in d’r Narrenschopf ...
Beim historischen Stadtfest am Samstag, 7.
Juli 2007 gibt es ab 11 Uhr Mittagessen im
Narrenschopf der Narrenzunft Kenzingen.
(Sauerbraten, Haxen und Hähnchen, Pom-
mes frites).
Wir möchten die Bevölkerung recht herz-
lich einladen.

Es freut sich die
Narrenzunft Welle-Bengel Kenzingen

Versehrten-
Behinderten-
Sportgruppe

Die Radwandergruppe startet jeden
Dienstag um 17 Uhr an der Alten Halle.
Wir kegeln jeden zweiten Mittwoch um 19
Uhr und schwimmen immer samstags um
8 Uhr.
Nähere Auskünfte erteilt gerne Rainer
Grundmann unter Telefon 07644/13 74.

TTSV Kenzingen
« Koronarsportabteilung
Die Übungsabende für Herzkranke finden
wöchentlich jeweils dienstags in der
Schulbuckhalle in Bombach statt.
Für die Gruppe 1 ist die Übungszeit von
17.45 bis 18.45 Uhr, für die Gruppe 2 von
19 bis 20 Uhr.
Ansprechpartner sind:
Übungsleiter Michael Bradatsch,
Telefon 73 29,
ärztliche Betreuung Christian Barley,
Telefon 3 91
Abteilungsleiter Joachim Krella,
Telefon 10 24

Lauf-, Walking-, Nordic-
Walking-Treff Kenzingen
Samstag, 16 Uhr
Mittwoch, 18 Uhr
Waldparkplatz “Nestbruch”

Schwarzwaldverein
Kenzingen
Mittwoch, 11. Juli 2007
Treffpunkt: 15.30 Uhr
Abfahrt auf dem Kirchplatz
Wanderung zur Kniesteinkapelle
Einkehr: Vesperstube Pflingsthof
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen!
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Sambuca
Netzwerk für altes und neues
Heilpflanzenwissen
Blühende Stauden zur Sommerszeit
SAMBUCA-Sonntagsöffnung in
Ettenheimmünster
Sambuca e.V. - Netzwerk für altes und neues
Heilpflanzenwissen lädt zu einem Besuch im
SAMBUCA-Heilpflanzengarten nach Etten-
heimmünster ein.
Am Sonntag, 8. Juli 2007 werden die Tore
zwischen 14 und 17 Uhr geöffnet sein.
Die Bioland-Gärtnerei Artemisia aus Sexau
präsentiert sich mit einer Fülle von blühenden
Stauden und bietet eine verlockende Aus-
wahl von Heilkräutern und Stauden zum Ver-
kauf an - natürlich mit fachkundiger Beratung
über Anbau und Pflege.
Die SAMBUCA-Mitarbeiterinnen informie-
ren Sie gerne über das SAMBU-
CA-Heilpflanzenzentrum und freuen sich
auf viele neugierige kleine und große Be-
sucher/-innen.

Briefmarkenfreunde
KenzingenundUmgebung
Jeden dritten Dienstag im Monat
10. Juli, 21. August, 18. September, 16. Ok-
tober, 20. November, 18. Dezember 2007
Tauschabend und Aussprache
Nebenzimmer Gasthaus Schieble

Verein Eltern für Kinder
e.V. Kenzingen
Dienstag, 17. Juli 2007
20 Uhr Gasthof Hirschen, Nebensaal
Stammtisch für alle Mitglieder und alle In-
teressenten

Tennisverein Kenzingen
e.V.
Medenspiele
Samstag, 7. Juli 2007, 14 Uhr
Herren 40
TV Kenzingen - TC Endingen
Tennisanlage des TVK im Mühlengrün
Herren 50/1
TC Balingen - TV Kenzingen
9.30 Uhr (!) Herren 50/2
TC Heimbach - TV Kenzingen 2
Sonntag, 8. Juli 2007, 9.30 Uhr
Herren
TC Balingen - TV Kenzingen
Mittwoch, 11. Juli 2007, 15 Uhr
Junioren U 16
TSG TC Ettenheim/TC Mahlberg -
TV Kenzingen

SV Hecklingen e.V.
Trainingsauftakt für die
1. und 2. Mannschaft
der SG Hecklingen-Malterdingen ist am
Montag, 9. Juli 2007 um 19 Uhr auf dem
Sportplatz in Hecklingen. Das Sportheim
ist geöffnet.

Am Freitag, 13. Juli 2007 um 20 Uhr fin-
det die Generalversammlung des Sport-
vereins Hecklingen statt. Alle Mitglieder,
Freunde und Gönner des SV Hecklingen
sind hierzu recht herzlich eingeladen. Auf
der Tagesordnung stehen u.a. Neuwahlen
und Ehrungen.

DasbeliebteAusflugsziel fürJungundAlt

Oberrheinische
Narrenschau Kenzingen
Das ganze Jahr ist Fasnet in der Ober-
rheinischen Narrenschau in Kenzin-
gen, dem Fastnachtsmuseum des Ver-
bandes Oberrheinischer Narrenzünfte
Wer keine Möglichkeit hat, das närrische
Treiben in der Fasnetzeit persönlich zu er-
leben oder wer Erlebtes vertiefen möchte,
hat dazu das ganze Jahr über Gelegen-
heit.
Die Oberrheinische Narrenschau in Ken-
zingen vermittelt einen lebendigen Ein-
druck der alemannischen Fasnet, von
Masken und Häs der Zünfte am Oberrhein
- von Oberkirch im Norden bis zum Hoch-
rhein im Süden.
Über 300 Narrengruppen in fantasievollen
Häs und kunstvoll geschnitzten Holzlar-
ven, in Gruppen nach Vogteien zusam-
mengestellt, verdeutlichen dem Besucher
die Vielfalt alemannischen Fasnetbrauch-
tums. Im Museumsshop können Sie Bü-
cher, Mäskchen, Strohschuhe und vieles
mehr erwerben.

Ein Besuch lohnt sich!

Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und feiertags:
14.00 bis 17.00 Uhr
Im Dezember ist das Museum nur für
Gruppen geöffnet.
Gruppen und Gesellschaften erhalten auf
Wunsch und rechtzeitiger Absprache au-
ßerhalb der Öffnungszeiten eine Führung
durch unser Haus.
Oberrheinische Narrenschau, Alte Schul-
straße 20, 79341 Kenzingen
Telefon 07644/9 00-1 13,
Fax 07644/9 00-1 60
E-Mail: post@kenzingen.de
Internet: http://www.kenzingen.de

v v v v

Blutspenden dramatisch
zurückgegangen
Das schöne Wetter und Kurzurlaube in
den Feiertagswochen haben zahlreiche
Blutspender von der Blutspende fernge-
halten. Nach Angaben des Deutschen Ro-
ten Kreuzes (DRK) belief sich der Rück-
gang auf durchschnittlich 20 Prozent. Wie
das DRK weiter mitteilt, war die Versor-
gung der Krankenhäuser nur durch einen
Rückgriff auf die Sicherheitsreserve auf-
recht zu erhalten. Da Blutspenden jedoch
nur 35 Tage haltbar sind, sind diese Re-
serven nun nahezu erschöpft.
Das Deutsche Rote Kreuz bittet daher
dringend um Ihre Blutspende am

Donnerstag, 19. Juli 2007
von 15.30 bis 19.30 Uhr

Turn- und Festhalle, Schulstraße,
79341 Kenzingen

Zur laufenden Versorgung und zur Wie-
derherstellung der Sicherheitsreserve
werden daher Blutspender, vor allem der
Blutgruppen A und 0 dringend gesucht.
Blutspendetermine und Informationen er-
halten Sie unter der gebührenfreien Servi-
ce-Hotline 0800/1 19 49 11 und unter
www.blutspende.de.

Kenzinger Hilfsfonds
Suche dringend einen Fahrradsitz für ein
einjähriges Kind.
Bitte melden bei M. Tießler, Telefon 73 15.

Zu verschenken
Wohnzimmerschrank, Nussbaum/Alt-
deutsch, Höhe 2 m, Breite 3,20 m
Telefon 07644/71 79 (Bitte öfter versuchen,
wenn nicht gleich abgenommen wird)

Herbolzheimer Tafel e.V.
Konrad-Adenauer-Ring 1
(ehemaliges Bundeswehrgelände),
79336 Herbolzheim
Telefon 07643/93 34 32
Neue Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch und Freitag
13.30 bis 16 Uhr

Sie benötigen zum Einkauf bei uns eine
Einkaufskarte. Bringen Sie bitte bei Ihrem
ersten Besuch Ihren Personalausweis
und Ihre Einkommensbescheinigung oder
den Hilfe-Bescheid mit.

Bitte an unsere Unterstützer und
Spender:
Vielleicht haben Sie eine Überproduktion
oder leicht defekte Ware innerhalb des
MHD. Wir sind froh über jede Lebensmit-
telspende.
Für eine Geldspende, die zur Deckung der
Unkosten (Müll, Strom, Heizung) dient
und uns hilft, notwendige Anschaffungen
zu tätigen, sind wir Ihnen sehr dankbar.
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Bankverbindung:
Volksbank Lahr, BLZ: 682 900 00
Konto: 493 44201
Die Herbolzheimer Tafel e.V. ist ein einge-
tragener, gemeinnütziger Verein und stellt
Ihnen gerne eine Spendenbescheinigung
aus.

Die Johanniter
Sorgenfrei in den Urlaub!
Johanniter bieten Urlaubsvertretung
durch den Hausnotruf an
Rechtzeitig zu Beginn der Urlaubszeit bie-
ten die Johanniter in Baden-Württemberg
über ihren Hausnotruf eine besondere
“Urlaubsvertretung” an. Damit ermögli-
chen sie vielen Menschen, die ihre Ange-
hörigen ansonsten ungern allein lassen,
eine entspannte Ferienzeit.
Der Hausnotruf gibt den Angehörigen das
Gefühl, nie allein zu sein. Ein Knopfdruck
genügt, und der direkte Kontakt zur Haus-
notruf-Zentrale der Johanniter wird herge-
stellt. Die Zentrale reagiert sofort: je nach
Situation benachrichtigt sie eine Vertrau-
ensperson, Nachbarn, Arzt oder Ret-
tungsdienst.
Das Hausnotruf-Gerät wird von den Jo-
hannitern an das Telefon angeschlossen.
Ein Handsender kann unauffällig wie eine
Armbanduhr oder an einer Halskette ge-
tragen werden. Bei einem Notruf stellt die
Teilnehmerstation den Kontakt zur Zen-
trale automatisch her. Dort werden rund
um die Uhr alle Notrufe entgegengenom-
men und die notwendigen Maßnahmen di-
rekt eingeleitet.
Außerdem bieten die Johanniter in Frei-
burg einen Menüservice an. Dabei kann
aus einem großen Speiseplan ausgewählt
werden. Der Johanniter-Menüservice
bringt die jeweilige Mahlzeit direkt nach
Hause.
Weitere Informationen zur “Johanni-
ter-Urlaubsvertretung” geben die Johanni-
ter über die gebührenfreie Rufnummer
0800/1 67 73 11 oder im Internet unter
www.johanniter.de.

Kleinkunstbühne
DAS ORIGINAL
Ein starkes Stück Kleinkunst.
Das Original-Sommerfest
Mit einem rauschenden Sommerfest auf
dem idyllisch gelegenen Weingut Schaudt
in Wagenstadt ging eine erfolgreiche
Spielzeit der Kleinkunstbühne ”Das Origi-
nal” zu Ende.
John Amann und seine “Legions” begeis-
terten bei idealem Festwetter mit legendä-
ren Popklassikern die zahlreiche Fange-
meinde, die sie erst nach vielen Zugaben
weit nach Mitternacht von der Bühne lie-
ßen.
Die Original-Leute bedanken sich bei al-
len, die zum großen Erfolg der Spielzeit
2006/07 beigetragen haben, wünschen ih-
nen sonnenreiche und erholsame Som-
mertage und verabschieden sich in die
Sommerpause.

Die neue Spielzeit beginnt am 29. Sep-
tember 2007 mit einer Music- & Dan-
ce-Comedy der First Ladies.

vom 5. bis 11. Juli 2007
Telefon 07644/3 85

www.Kino-Kenzingen.de

Donnerstag und Montag bis Mittwoch 17
und 20 Uhr, Freitag 16 und 20 Uhr, Sams-
tag und Sonntag 15.30, 17.30 und 20 Uhr,
5. bis 11. Juli 2007
Jetzt wird’s königlich ...

Shrek der Dritte
93 Minuten - o. A. -

3. Woche
In ihrem dritten Abenteuer werden Shrek
und Fiona unfreiwillig zu König und Köni-
gin von Weit Weit Weg ... Sie wollen je-
doch ein ganz normales Leben führen und
versuchen daher, einen Ausweg zu finden
...
Kino-Dienstag: 4,50 Euro pro Nase

« NEU
Dienstag 23.59 Uhr, Mittwoch 17 und
20 Uhr, 10./11. Juli 2007
Das Abenteuer geht weiter ...

Harry Potter und der Orden des
Phönix

138 Minuten - 12 -
“besonders wertvoll”

Die Rebellion beginnt ...

Donnerstag, Samstag, Sonntag und
Dienstag 17.30 Uhr, 5., 7., 8. und 10. Juli
2007
George Clooney - Brad Pitt - Matt Damon -
Al Pacino - Andy Garcia in

Ocean’s 13
122 Minuten - 6-

Prädikat “wertvoll”
2. Woche

Die gelungene Fortsetzung der dritten
Gentlemen-Komödie von Steven Soder-
bergh.

« NEU
Donnerstag bis Dienstag 20 Uhr,
5. bis 10. Juli 2007
EineneueKomödieerobertdieLeinwand ...

Shoppen
95 Minuten - o. A. -

18 paarungswillige Großstadt-Singles su-
chen beim Speed-Dating einen passen-
den Partner. Genau fünf Minuten haben
sie Zeit ihr Gegenüber kennenzulernen.
Das kann ja heiter werden ...
Absolut keine Verlängerung möglich!

Freitag, 6. Juli 2007, 16 Uhr
John Travolta - Tim Allen - Martin Lawren-
ce in einer ganz besonderen Komödie ...

Born to be wild
99 Minuten - 6 -

6. Woche
Eigentlich geht im ruhigen Vorstadtleben
der ungleichen Freunde alles seinen
Gang ... bis die vier im besten Alter be-
schließen, den ruhigen Fernsehsessel ge-
gen einen anständigen Feuerstuhl auszu-
tauschen.

Montag, 9. Juli 2007, 17 Uhr
Aufgrund zahlreicher Nachfragen
nochmals im Programm:
Johnny Depp in seinem neuesten
Film-Abenteuer

Fluch der Karibik 3
168 Minuten - 12 -

6. Woche
Captain Jack Sparrow erwartet Sie …
Dritter Teil der erfolgreichen Piratenaben-
teuer ...

Samstag und Sonntag 16 Uhr, 7. und
8. Juli 2007
Nach dem Kinderbuch-Klassiker
von Erich Kästner

Das doppelte Lottchen
82 Minuten - o. A. -

2. Woche
Alle Plätze 4,50 Euro

Voranzeige:
Demnächst nochmals “4 Minuten” erhielt
den Deutschen Filmpreis in Gold
Ab 12. Juli 2007 “Das Mädchen, das die
Seiten umblättert”
Regisseur-Besuch von Gordian Maugg
am 21. und 22. Juli 2007, der seinen Do-
ku-Film “Zeppelin” vorstellt.

Änderungen vorbehalten

ENDE DES

REDAKTIONELLEN

TEILS
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